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DOeffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts 


* 52. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


— 


Bekanntmachungen. 
1) In dem Königl. Forſt⸗Revier Gorzno find für die Monate Januar, Februar, 
März 1845 folgende Holzverkaufs⸗Termine angeſetzt. 


SSSR! —  —— —— 8 


Datum 
Bel auf. 2 78 Sammelplap. 
br; 
— — 
11 Gorzno . . 3 3 3 Forſthaus Gorznoo . . Vormitt. 10 Uhr. 
2] Prins. 7 4 4] „ Brinsk . . . nn 
3 Neuhoff 10 6161 „ Krug in Wengornia 5 „ 


40 Klonowo . . 14 7] 8JForſthaus in Klonowo , . : . 5 „ . 


5 Buczkowo. 16 8 10am Ez. Brinsker See. „, „ u. 
60 Traczuyse 2819 13lim Kruge in Gutt oo non 
71 Kelpin . . 201717ibei der Belaufstafel a. d. Czecha⸗ - 

Ä | | nowker Grenze „ 11, 
8 Kostkowo Abth. | bei der Belaufstafel a. d. Grodczi⸗ 


Kozeniet . . 201717 snoer Grenze . Nachmtg. 1 „ 
91 Koskowo Haupt⸗ 
vevier » . . 2118018 Forſthaus Kostkobbka . . Vormitt. 10 „ 
10] Dlugimoſt. . 1242118 Wilhelmsthal. „, „ 


Der Verkauf erfolgt nur nach dem Meiſtgebot und gegen gleich baare Be · 
zahlung an den anweſenden Forſtgelderheber, und werden die zum Verkauf zu ſtel 
lenden Ouantitäten in den Terminen bezeichnet werden. 

Ruda, den Löten Dezember 1844. 
Der Königliche Oberfoͤrſter. 


2) Zum meiſtbietenden Verkauf gefällter Bauholzftämme babe ich für das hieſige 
Revier pro 1845 nachſtehende Termine anberaumt. 


1 


Januar 


Ste 1845 Verſammlungsort Vormittags 10 Uhr. 
eläufe. 


er 2 2 ¶ — 
1l3abiace » - 417 29 Forft- Etabliffement Zabiac. 


20Ellergrund 8 im vorjährigen Schlage Jagen 187. 
3 Bandau . 11 Forſt⸗Etabliſſement Bankauer Mühle. 
4 Hammer 15 im vorjährigen Schlage Jagen 121. 


5 Bülowsheide] 22 | Krug zu Bülowsheide. 


Außer den vorangezeigten werden im künftigen Frühjahre keine anderen Termine 
ſtattfinden, weshalb ein jeder Holzbedürftige erſucht wird, ſeinen Bedarf zeitig an⸗ 
zukaufen. Auf ſpätere Geſuche wegen Verkauf von Bauholz kann durchaus nicht 
gerückſichtiget werden. 

Die Zahlung für erkauftes Holz geſchieht gleich im Termin an den anweſenden 
Herrn Forſtgelderheber. Bülowsheide, den 17ten Dezember 1844. 

Der Oberförſter. 


3) In der Königlichen Oberförſterei Jammi ſtehen für die Monate Januar, Fe⸗ 
bruar und März 1845 folgende Holzverkaufs⸗Termine an, als: 
— — — — — — 


in den Monaten 


mn delt . ͤ Bezeichnung 
Beläufen Januar Februar] März des Verſammlungsortes, wo der 
r Verkauf ſtattfindet 

1 Bogguſch 8 3 | 10 Forſthaus Bogguſch Vorm. 11 uh 
2JRuden 14 12 14 Ruden II = 
3 Dianenberg 10 7 | 4 „ Dianenberg⸗ 10 = 
5 116 14 | 12 | Dioſſocyn - 10 
6 Jammi l 1.8 
7 Schönbrück 20 10 3 5 Gappa⸗ Krug = 10 ⸗ 
glEinöde, 23 20 17 Nachm. 2 Uhr im Kruge zu Paſtwisko 
9 Weisheide ) 24 2 5 11 

10 Rudnik 1 18 Krug zu Hannowo Vorm. 11 Uhr 


Zugleich wird bemerkt, daß der Holzverkauf nur im Wege der Verſteigerung 
gegen gleich baare Bezahlung erfolgt, und die zum Verkauf zu ſtellenden Holzſorti⸗ 
mente und Quantitäten in den Terminen beſonders namhaft gemacht werden. 

Jammi, den 12ten Dezember 1844. 

Der Königliche Oberfoͤrſter. 
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4) Termin zur öffentlichen, meiſtbietenden Verkauf von Bau-, Nutz- und Brenn⸗ 
holz im Königlichen Forſtrevier Vandsburg für die Monate Januar, Februar und 


März 1845. 

Belauf. Januar. Februar. März. Zuſammen kunft. 
Klein Lutau 4 9 Uhr im Forſthauſe Kl. Lutau. 
Wilhelmsbruch! an jedem Sonnabend 2 Uhr im Forſthauſe Wilhelmsbruch. 
Cotteshain 12 Uhr an der Wildſchockbrücke. 

. "Schwiede 13 3 3 10 Uhr am Schweinegarten. 
Suchoronczek — 7 7 uhr im Schlage a. d. Gr. Willwitzer Abfind. 
Rogalin 24 14 14 11 Uhr in Rogalin. 

Vandsburg 25 5 5 1 Uhr im Schlage. 
Neuhof 22 12 12. 19. 9 Uhr am Knüppeldamm. 


Forſthaus Klein Lutau, den 16. Dezember 1844. 
Der Oberförſter. 


5) In dem Königl. Forſtrevier Rehhoff find zum Verkauf von Bau⸗, Nutz und 
Brennholz, für die Monate Januar, Februar und März 1845 folgende Termine 
angeſetzt, als: 

EA — 
Zum Verkauf Zum Verkauf 
von Brenn- von Bau- und 


In dem don. Nundon. 
Belaufe. 2 . Verſammlungort. 
n ) | Brennholz Vormittags 11 Uhr, Bau⸗ und 
1613013J16 1413] Nuthoz am 18ten Januar und 14e. 
2 Halbersdorf (I Februar Vormittags 9 Uhr im Kruge zu 


| Schornſteinmühle. 

3 Honigfeld. 22 20 14122 20|14lam 22ſten Januar und 20ſten Februar Vor“ 
mittags 11 uhr, und am lAten März 
Nachmittags 1 Uhr im Kruge zu Neu 
Brakau. l n 

4 Vormittags 10 Uhr in der Hakenbude 

5 Web 2 Vorloalıolaılaalıold Rebbof, : 2 | 

3 f (| | | SRachmittage 2 Uhr im Kruge zu Budzyn. 

6 Carlsthal. 23/17 1723 17117 Vormittag 10 Uhr im Hammerkrug. 

7 Bönhoff , 13] 71013] 710 Vormittags 10 uhr in der Hakenbude du 

Bönhoff. ge 

8] Wolfsheide 27 27ʃ27 271270271 Vormittags 11 uhr im Kruge zu Ußnitz. 


wobei bemerkt wird, daß der Verkauf nur nach dem Meiſtgebot, gegen banre 
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Zahlung geſchieht, und die zum Kauf zu ſtellenden Holzquantitäten in den Terminen 
beſonders namhaft gemacht werden. 
Rehhoff, den 12ten Dezember 1844. 
Der Königliche Oberförfter. 


6) Der Holz⸗Verkaufstermin für die Königlichen Oberförfterei Montau, Okonin, 
Wilhelmswalde und Wirthy für das Iſte Vierteljahr 1845. 


Datum der Monate 


Benennung Ort und Stunde 
der Forſtbeläufe zur Abhaltung des Termins Januar 8 März 


Dberförfterei Mont au. 
Bielawker Weide, Bor- Im Gaſthauſe bei Herrn Krauſe in 7 | 3 J. 4 
kau und Brodden Pelplin von 10 Uhr Vormittags | 


Kochankenberg und[Im Waldhauſe zu den Spengaw⸗] 27 17 17 
Sturmberg ker Gütern gehörig von 10 Uhr 
| Vormittags an 
Montau Im Gaſthauſe zu Kloſſowo von] 21 — — 
| 11 Uhr Vormittags an N | 


Oberförſterei Okonin. 
Sämmtliche Forſtbe⸗] Im Gaſthauſe zu Frankenfelde von 22 18 
läufe 10 Uhr Vormittags | 
Oberförſterei Wilhelmswalde. 
Sämmtliche Forſtbe⸗[Im Gaſthauſe bei Herrn Plötz in 9 6 6 
läufe Skurtz von 10 Uhr Vorm. an 10 13 | 


DOberförfterei Wirthy. 
Saͤmmtliche Forſtbe.] Im Gauſtauſe bei Herrn Albrecht 15 19 | 12 
läufe in Bordzichow von 10 Uhr 
Vormittags | 
Pr. Stargardt, den 16ten Dezember 1844. 
Königliche Forſtinſpektion. 


7) Die auf 461 Rthle. 20 ſgr. 5 pf. bei freien Hand und Spanndienſten ver⸗ 
anſchlagte Juſtandſetzung der Kirche und des Glockenthurms zu Niederzehren ſoll dem 
Mindeſtfordernden zur Ausführung überlaſſen werden. Zu dieſem Behuf iſt ein Li⸗ 
itations⸗Termin auf den 29ſten Januar k. J. Nachmittags 3 Uhr in unſerm 
Geſchaͤftslocale anberaumt und es werden Baunternehmungsluſtige zu demſelben mit 
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dem Bemerken eingeladen, daß die Bedingungen in termino bekannt gemacht werden 
ſollen. Marienwerder, den 20ſten Dezember 1844. 
Königliches Domainen»Rent: Amt. | 


Bo r I and u n 9. 
8) Es find folgende Hypotheken ⸗Documente verloren gegangen: 

1. Der unterm Aten December 1801 zwiſchen dem Schulzen Martin Schwaldt 
nnd dem Michael Kowalski über den Koloniſten⸗Hof Schirialken Nro. 10. ge 
ſchloſſene, den Zten Juni 1802 vor dem ehemaligen Weſtpreußiſchen Landgericht 
zu Sobbowitz recognoscirte Kauf⸗Contract nebſt Veräußerungs⸗Conſens der Weſt⸗ 
preußifchen Krieges- und Domainen⸗ Kammer zu Marienwerder de dato den 29 ſten 
März 1802 und Notirungs⸗Atteſt vom Zten Juni 1802 über den aus dieſer Ur. 
kunde zur künftigen Eintragung auf gedachtem Grundſtück notirten Kaufgelderreſt 
von 600 Rthlr., ſechs hundert Thaler nebſt 5 pCt. Zinfen. 

2. Der von dem ehemaligen Domainen⸗Juſtiz⸗Amt Schöneck unterm 28ſten 
Auguſt 1794 über den Nachlaß der Erbpächterin Renate Agathe Werkmeiſter 
geborne Hennig abgeſchloſſene Erbrezeß nebſt Hypotheken ⸗Recognitions Schein vom 
16ten März 1799 über die, aus dieſem Erbrezeß auf dem Lehnmanashofe Zell 
goscz Nro. 47. A. sub Rubrica II. Nro. 6. eingetragenen mütterlichen Erb- 
theile von 

a. 311 Rthlr. 3 ſgr. 11 ½ pf. für die Chriſtiane Caroline Werkmeiſter, 
b. 311 Rthlr. 3 fgr. 11 ½ pf. für den Karl Werkmeiſter. 

3. Der zwiſchen der Wittwe Dorothea Schüller geborne Strauß und dem 
Tiſchler Chriſtian Reich gerichtlich abgeſchloſſene Kauf » Contract de dato Pr. 
Stargardt, den 30ſten Oktober 1810 nebſt Hypothekenſchein vom 2ten November 
1810 über das für die Wittwe Dorothea Schüller geborne Strauß auf dem ſtädt⸗ 
ſchen Grundſtück Stargardt Nro. 306. sub Rubrica III. Nro. 2. eingetragene 
rückſtändige Kaufgeld von 60 Rthlr. a 

4. Die gerichtliche Schuld⸗ und Verpfandungs⸗Urkunde der Erbpächter David 
und Dorothea Eliſabeth, geborne Schielke, Zielkeſchen Eheleute, de dato Pr.⸗Stargardt 
den 23ten Februar 1825 nebſt Hypotheken ⸗Recognitions⸗Schein vom 10ten Mai 
1825, über ein aus dieſer Obligation auf dem Erbpachts⸗Vorwerke Zaaben sub 
Rubrica III Nro. I. und zwar mit 

400 Rthlr. für die Einwohner Erdmann und Roſine geborne Zielke Thielſchen 
Eheleute, 5 

400 „ für die Einwohner George und Eva geborne Zielke Wachholzſchen 
Eheleute, ER 

400 „ für die Einwohner Michael und Suſanne geborne Zielke Heinrich 
ſchen Eheleute, 


400 „ für die Einwohner Johann und Dorothea geborne Zielke Schwanke⸗ 
ſchen Eheleute, 

400 „ für die Einwohner Paul und Anne geborne Zielke Kaatzſchen Eheleute, 

400 „ für die Hufenwirth Daniel und Chriſtine geborne Zielke Kurzhals⸗ 
ſchen Eheleute, 


2400 Rthlr. verzinslich zu 4 pCt. eingetragenes Darlehn. 

5. Die von dem Schneidermeiſter Chriſtoph und Suſanna geborne Komo 
rowski Czervinskiſchen Eheleuten unterm 17ten November 1795 ausgeſtellte de 
eodem gerichtlich recognoscirte Cautions-Urkunde nebft Annotirungs⸗Atteſt und 
Recognitionsſchein vom 19ten November 1795 über die Behufs der Eintragung 
der dem Carl Meinke, wegen ſeines väterlichen Erbtheils von 114 Rthlr. 27 fgr. 
beſtellten Caution auf das ſtädtſche Grundſtück Stargardt Nro. 20. (jetzt 21.) 
geſchehene Präſentation des vorerwähnten Cautions-Inſtruments. 

6. Der in der Tiſchlermeiſter Andreas Schwarzſchen Nachlaß» Sache gericht 

lich abgeſchloſſene Erbvergleich de dato Pr. ⸗Stargardt, den 2ten Juni 1810 nebſt 
Recognitions⸗Schein vom 10ten Juni 1810 über die für die Tiſchler Andreas 
Schwarzſchen Pupillen Anna Caroline und Johann Ferdinand, Behufs der Ein- 
tragung auf das ſtädtſche Grundſtück Stargardt Nro. 21. geſchehene Annoti⸗ 
rung der ihnen aus gedachtem Erbvergleiche zugefallenen väterlichen Erbtheile von 
je 105 Rthlr. 66 gr., überhaupt 211 Rthlr⸗ 42 gr. 
. Der Erbrezeß in der Jacob Ceirowskiſchen Nachlaß⸗Sache, de dato Pr.» . 
Stargardt, den 19ten Mai 1818 obervormundſchaftlich beſtätigt den 2Iſten Mai 
ejusd. nebſt Hypotheken ⸗Recognitionsſchein vom 28ſten Juli 1828 über das für 
die Marianna Ceirowska, auf dem Bauerngrundſtücke Zellgoscz No. 25. sub 
Rubr. III. No. I. eingetragene väterliche Erbtheil von 22 Rthlr. 18 for. 5 pf. 
nebſt 5 pCt. Zinſen, und über das für dieſelbe auf gedachtem Grundſtücke sub 
Rubr. III. No. 3. eingetragene mütterliche Erbtheil von 26 Rthlr. 1 ſgr. 5 pf. nebſt 
einer Hochzeitsgabe von 7 Rthlr. 

8. Der Erbrezeß in der Jacob Ceirowskiſchen Nachlaß⸗Sache de dato Pr.- 
Stargardt, den 19ten Mai 1818 obervormundſchaftlich beſtätigt, den 2 1ſten Mai 
ejusd. nebſt Hypotheken⸗Recognitions Schein vom 28 ſten Juli 1828 über das 
für die Francisca Ceirowska auf dem Bauerngrundſtücke Zellgoscz No. 25. 
sub Rubr. III. No. 1. eingetragene väterliche Erbtheil von 22 Rthlr. 18 for. 5 pf. 
nebſt 5 pCt. Zinſen und über das für dieſelbe auf gedachtem Grundſtück sub Rubr. 
III. Nr. 3. eingetragene mütterliche Erbtheil von 26 Rthlr. 1 ſgr. 5 pf. nebſt einer 
Hochzeitsgabe von 7 Rthlr. 

9. Der Erbrezeß in der Jacob Ceirowskiſchen Nachlaß⸗Sache de dato Pr.» 
Stargardt, den 19ten Mai 1818 öbervormundſchaftlich beſtätigt den 21ſten Mai 
1818, nebſt Hypotheken ⸗Recognitions⸗ Schein vom 28ſten Juli 1828 über das, 
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für den Andreas Ceirowski auf dem Bauerngrundſtücke Zellgoscz No. 25. sub 
Rubr. III. No. I. eingetragene väterliche Erbtheil von 22 Rthlr. 18 ſgr. 5 pf. 
nebft 5 pCt. Zinſen, und über das für denſelben auf gedachtem Grundſtücke sub 
Rubr. III. No. 3. eingetragene mütterliche Erbtheil von 26 Rthlr. 1 ſgr. 5 pf. 

10. Der zwiſchen den Paul Glodnyſchen Erben von dem Landgerichte 
Stargardt unterm 22ſten Juli 1825 und Nachtrags-Verhandlung vom 29ſten Juni 
1825 geſchloſſene Erbvergleich nebſt Hypotheken-Recognitions⸗Schein vom 10ten 
Mai 1826 über den, für Marianna Urmannin geborne Glodny, auf dem Grund» 
ſtück Ponczau No. 13. sub Rubr. III. No. 1. eingetragene Erbtheilreſt von 
16 Rthlr. 23 fgr. 6 pf. 

11. Die von dem Michael und Helena geborne Macknap Englerſchen Ehe— 
leuten unterm 10 ten März 1803 ausgeſtellte, und eodem dato vor dem Patri 
monial» Gerichte Janiſchau recogniscirte Schuld. und Verpfändungs⸗Urkunde nebſt 
Recognitions⸗Schein vom 10ten März 1803, über das für den Erbpächter Hyde 
ſchulz in Roppuch auf dem damals den gedachten Englerſchen Eheleuten gehörige, 
in dem adlichen Dorfe Janiſchau belegene Grundſtück (jetzt Neu-Janiſchau No. 1). 
sub Rubr. III. No. 2. ingroſſirte Darlehn von 500 Rthlr. nebſt 6 pCt. Zinſen. 

Alle diejenigen, welche an die voraufgeführten Forderungen, und die darüber 
ausgeſtellten Inſtrumente als Eigenthümer, Cessionarien, Pfand - oder ſonſtige 
Briefs Inhaber, Anſpruch zu machen haben, werden aufgefordert, ihre etwanigen 
Anſprüche binnen drei Monaten ſpäteſtens in dem, auf den 28ſten Februar 
1845 V.⸗M. 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandes - Gerichts» Aſſeſſor 
Baumann anberaumten Termine anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls ſie 
mit demſelben prächudirt, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. Pr.⸗Stargardt, den 2ten November 1844. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


Verkauf von Grundſtücken. 
9) . Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Graudenz. 

Das hier am Markte sub Nro. 34. belegene, den Kaufmann Joachim und 
Maria Heidenheimſchen Eheleuten gehörige Grundſtück nebſt Zubehör, gerichtlich 
abgeſchätzt auf 5098 Rthlr. 15 fgr., zufolge der nebſt Hppothekenſchein in unferer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol im Termine den 19ten Februar 18 
VM. 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Zu dieſem Termine werden auch die dem Aufenthalte nach unbekannten Real 
Gläubiger Major Hyronimus v. Zydowitz, resp. deſſen etwaige unbekannte Erben 
oder Ceſſtonarien zur Wahrnehmung ihrer Rechte hierdurch vorgeladen. 
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10) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht Graudenz. 

Das zu Klein Tarpen sub Nr. 6. belegene, der Wittwe Eliſabeth Schumacher 
gehörige Käthnergrundſtück, tarirt auf 153 Rthlr. 16 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll im Termin den 
Ilten April f. Vormittags 11 Uhr vor dem Herrn Land- und Stadtgerichtsrath 
Kromayer an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


11) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Rieſenburg. 

Das sub Nr. 27. der Altſtadt zu Freiſtadt belegene, den Chriſtoph Jaſchino⸗ 
wskiſchen Erben gehörige Bürger · und Mälzenbräuergrundſtück, wozu an Acker ⸗ und 
Wieſenland 67 Morgen 50 [IRuthen gehören, gerichtlich zufolge der nebſt Hypo» 
thekenſchein bier einzufehenden Taxe auf 1103 Rthlr. 10 Sgr. abgeſchätzt, wird 
auf dem Gerichtslokale in Freiſtadt den zten April 1845 Vormittags 11 Uhr, 
Behufs der Auseinanderſetzung unter den Miterben oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 


12) Nöthwendiger Verkauf. 
Patrimonialgericht Prochnow. 

Das in Weſtpreußen und deſſen Deutſch - Croner Kreiſe, 1% Meile von der 
Königsberger - Berliner Chauſſee entfernt liegende Vorwerk Neu ⸗Prochnow, beſtehend 
aus einem Arreal von 1009 Morgen 147 [] Ruthen, abgeſchätzt auf 16,333 Kthlr. 
3 ſgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerer Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe ſoll am 28ſten März 1845 Vormittags 11 uhr 
an ordentlicher Gericktsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu geſtellen. 

Tyth in Weſtpreußen, den 10ten September 1844. 


U Subhaſtations Patent. 
Das auf den Namen der Arkon und Marfanna geb. Wenkowska Janus zewski · 
chen Eheleute im Hypothekenbuche verzeichnete, nach eingeleiteter Eubhaflation zur 
älfte an die Peter und Marianna geb. Janus zeweka Saſſſchen Eheleute verkaufte, 
zu Plusowo sub Nr. 5. des Hypotheken ⸗Repertorii belegene Erbpachts ⸗Grundſtück 
beſtehend aus Wohn. und Wirthſchaftsgebäuden und aus 1 Hufe 3 Morgen 
41 IIRuthen culmiſch, zu 5 pCt. auf 27 Rthlr. 17 Sgr. 1 Pf. und zu 4 pCt. auf 
129 Rthlr. 27 Sgr. 6 Pf. veranſchlagt, ſoll in termino den 3ten April f. an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind in der 
Regiſtratur einzuſehen. Tuchel, den 29ſten November 1844. 
Königliches Lande und Stadt Gericht. 


Beilage 


